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Material

Gesundheitskompetenzen
Um gemeinsam mit psychisch er-
krankten Menschen das Ziel,  ein 
größtmögliches Wohlbefi nden, einen 
Zugang zum besseren Verständnis 
von Zusammenhängen im Hinblick 
auf Lebenskrisen und persönliche 
Lösungsstrategien schrittweise zu 
erreichen, gibt es viele Ansätze. Be-
wältigungsmöglichkeiten und Ent-
wicklung eines stimmigen Selbst-
konzeptes sind dabei Schlüsselkom-
petenzen für die persönliche und 
individuelle Weiterentwicklung.
Die Grundlagen sowie Anregungen 
mit konkreter theoretischer Konzep-
tion des beiliegenden Materials kön-
nen dazu beitragen, den Blick mehr 
auf Gesundheitskompetenzen und 
Ressourcen auszurichten und den 
Betroffenen darin zu begleiten, sich 
mit seiner Erkrankung auseinander-
zusetzen.
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